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Pressemitteilung 

 

Ulm/Neu-Ulm und die Region nachhaltig auch ohne eigenes 

Auto touristisch erkunden  

Ulm, 05.08.2021. – Am Dienstag fand im Me and All Hotel in Ulm die Inhouse 

Mobilitätsschulung für Mitarbeiter der Hotels in der Region Ulm und Neu-Ulm 

statt. Im Fokus der Mobilitätsschulung stand vor allem, die Sensibilisierung und 

Bewusstseinsbildung für nachhaltige Mobilität, sowie die Vermittlung von 

Informationen über konkrete Angebote vor Ort. Mit dem Ziel, Gäste in Zukunft 

noch besser hinsichtlich einer Anreise ohne eigenes Auto beraten zu können.  

Zu Beginn der Veranstaltung berichtete die Tourismusexpertin und Mobilitätscoach 

Brigitte Hainzer über nachhaltige Mobilität im Tourismus, wobei sie auf das 

Mobilitätsverhalten, aktuelle Trends, zukünftige Entwicklungen sowie auf die daraus 

resultierenden Chancen in der Zukunft einging. Im Anschluss folgten fundierte und 

praktische Informationen von Herrn Zimmermann, DING und Anna Schäfer, UNT zu 

den nachhaltigen Mobilitätsangeboten in der Region Ulm/Neu-Ulm, wie beispielsweise 

den touristischen Liniennetzplan, die virtuelle Mobilitätszentrale sowie die UlmCard.  

 

Am Nachmittag folgte ein praktischer Teil zum Thema – »Nachhaltig unterwegs in 

Ulm«-, durchgeführt von Simone Burster, Projektmanagerin im Donaubüro Ulm/ Neu-

Ulm. Gestartet wurde mit einer Bahnhofsbegehung mit anschließender Besichtigung 

des SWU Traffiti, der Tourist-Information sowie den Leihfahrrädern der UNT. 

Abschließend folgte eine Reflexionsrunde, bei der die Teilnehmenden aufgefordert 

waren, ein persönliches Resümee der Veranstaltung zu ziehen und zu erläutern wie Sie 

das erlernte Wissen in Zukunft praktisch umsetzten möchten.  

 

Das Mobilitättraining fand im Rahmen des Projekts „Nachhaltige Mobilität in Ulm/Neu-

Ulm“ statt, dass durch das Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat gefördert 

wird. Ziel des Projekts, das vom Donaubüro Ulm/Neu-Ulm umgesetzt wird, ist es 

Angebote nachhaltiger Mobilität für Einwohner*innen und Tourist*innen der Region 

Ulm/Neu-Ulm zu fördern und auf diese Weise einen aktiven Beitrag zum Klimaschutz 

zu leisten. 
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Bild 1: Teilnehmende der Inhouse Mobilitätsschulung © Donaubüro Ulm/Neu-Ulm 

 

 

 

 

Kontakt 

Simone Burster 

Projektmanagerin für den Bereich Nachhaltige Mobilität 

Donaubüro Ulm/Neu-Ulm 

Tel.: 0731 88 03 06 20 

E-Mail Adresse: S.Burster@donaubeuro.de 
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